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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

Mühlenberger SV : RSV Hannover IV 
Freitag, 24.03.2023, 18:45 Uhr

Sieg für den Mühlenberger SV in der 2. Bezirksklasse Herren 
Gruppe 11

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des Mühlenberger SV
im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11 gegen den RSV Hannover IV endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
Mühlenberger SV, als auch für den RSV Hannover IV am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 11:7, 11:7, 11:8 gegen Kettler / Hachmeister fanden Oppermann / Oppermann von
Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Es dauerte eine Weile,
bis Barke / Etemadi ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Zimmermann / Glauer quittieren mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Sieg
verpassten daraufhin Bui / Krazewski beim 9:11, 11:3, 7:11, 10:12 gegen Kairies / Schindler. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Leon
Oppermann kam mit der Spielweise von Thorsten Kettler am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Alexander Barke gegen Andreas Zimmermann hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es dauerte eine Weile,
bis Haress Etemadi sein 3:2 gegen Wilfried Glauer feiern konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Keine Chancen ließ Louis Oppermann beim 3:0 seinem
Gegner Werner Kairies. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Duc-Huy Bui beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Martin Schindler von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Sven Krazewski bekam seinen
Gegner Bernd Hachmeister dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Leon Oppermann den Gastspieler Andreas Zimmermann in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Alexander Barke und Thorsten Kettler, die Alexander Barke letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Durch diesen Erfolg hat Barke nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 12:7 steht. Das Einzel zwischen Haress Etemadi und
Werner Kairies endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Etemadi nun bei 12:9. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Stark im Hintertreffen war Louis Oppermann nach einem
Zweisatzrückstand, machte Wilfried Glauer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Match noch im finalen Durchgang. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Mühlenberger SV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:23 bei 4 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des RSV Hannover IV geht es stattdessen am 15.04.2023 gegen den
Hannoverscher TTC nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Mühlenberger SV

Doppel: Oppermann / Oppermann 1:0, Barke / Etemadi 0:1, Bui / Krazewski 0:1 
Einzel: L. Oppermann 2:0, A. Barke 1:1, H. Etemadi 2:0, L. Oppermann 2:0, D. Bui 1:0, S. Krazewski
0:1 

 RSV Hannover IV
Doppel: Zimmermann / Glauer 1:0, Kettler / Hachmeister 0:1, Kairies / Schindler 1:0 
Einzel: A. Zimmermann 1:1, T. Kettler 0:2, W. Kairies 0:2, W. Glauer 0:2, B. Hachmeister 1:0, M.
Schindler 0:1


